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Die Finanzen des Reiches
und ihre Reformen

Der Verſuch der ſich immer noch als offiziös aufſpielenden
Berl Pol re Je den Meldungen über eine bevorſtehende

Konferenz der Finanzminiſter der Einzelſtaaten den Boden
zu entziehen und ſie als unzutreffend zu bezeichnen iſt nichtgeglückt Es ſteht feſt daß nur die Rückkehr des Finanz

miniſters v Rheinbaben aus Amerika abgewartet wird um
in Erörterungen einzutreten die ſich mit einer Beſeitigung
der Geldklemme in der ſich das Reich befindet befaſſen und
ebenſo feſt ſteht es nach den im heutigen Morgenblatt der
SaaleZtg wiedergegebenen Mitteilungen des bayeriſchen

Miniſterpräſidenten v Podewils über ſeinen Beſuch in
Berlin daß man jetzt ernſtlich mit dem Gedanken umgeht
Bier und Tabak auf die ſich ſchon lange ſehnſüchtig die
Augen der meiſten Leiter ſtaatlicher Finanzen richtenwen zu laſſen Wir haben es dieſer Tage ſchon aus

geſprochen daß die bevorſtehende Waren der Situation
im Reiche und in den Einzelſtaaten beſſer Nechnung tragen
würde wenn ſie durch den Verſuch einer Verſtändigung
über eine Reichsfinanzreform gleich ganze Arbeit
zu machen ſich entſchließen könnte Ueber die Notwendigkeit
einer ſolchen Reform iſt man ſich innerhalb der Regierungen
ſelbſt nicht mehr im Zweifel Vor zehn Jahren ſchon wurde
in der Thronrede bei Eröffnung des Reichstags darauf hin
gewieſen daß die Lage der Finanzen eine andere Geſtaltung
des Verhältniſſes zwiſchen dem Neiche und den Einzelſtaaten
erheiſche aber die Art und Weiſe in der die Regierung dieſe
Neugeſtaltung herbeizuführen gedachte erwies ſich als derart
verfehlt daß es der Reichstag ablehnte ihr darin zu folgen
Sie wollte die bisherigen Schwankungen in den Ueber
weiſungen an die Einzelſtaaten durch Feſtſetzung einer
Reichsdotation an dieſe von 40 Millionen Mark beſeitigen die
notwendige Erhöhung der Reichseinnahmen aber durch Ein
führung einer Tabakfabrikatſteuer einer Weinſteuer und
einer Erhöhung der e e herbeiführenMan gedachte damals alſo denſelben Weg zu gehen den
man auch heute anſcheinend wieder einzuſchlagen beabſichtigt
mit dem Unterſchied nur daß an Stelle der Stempelabgaben
die der Reichstag damals allein acceptierte die noch viel
tiefgreifendere und insbeſondere auf die breiten Maſſen
zurückwirkende Beſteuerung des Bieres treten ſoll

Dieſe Abſicht iſt um ſo unverſtändlicher als ſich
in den zehn Jahren die ſeit dem erſten miß
g Reformverſuche verfloſſen ſind die Anſchauungen
er Parteien in nichts geändert haben Wie damals ſo

ſpricht auch heute noch gegen eine Fixierung der Ueber
weiſungen an die Einzelſtaaten reſp der Matrikularbeiträge
das Jntereſſe das der Reichstag an der Beibehaltung eines
beweglichen Einnahmefaktors hat deſſen Be
ſeitigung einer ganz erheblichen Beeinträchtigung des Geld
bewilligungsrechts gleichkäme und wie damals ſo hält auch
heute noch eine große Mehrheit daran feſt daß eine Reform
nicht auf dem Wege eines weiteren Ausbaues der in
direkten Beſteuerung herbeigeführt werden darf ſondern
daß ſie erreicht werden kann lediglich durch eine
direkte Steuer die obendrein beweglich geſtaltet
und in ihrer Beweglichkeit von der jährlichen Beſchlußfaſſung
des Reichstags abhängig gemacht werden muß wenn man
die Reform bis zur Beſeitigung der Matrikular
beiträge ausdehnen will Wenn man erwägt daß in
Preußen das Verhältnis der indirekten Belaſtung zur direkten
pro Kopf der Bevölkerung wie 19,79 6,11 für Württemberg wie 25,50 9,25 und fur Bayern ſogar wie 26,18 5,95

iſt dann muß man ohne weiteres zu der Ueberzeugung
kommen daß die d Kräftigung der Reichsfinanzen
nur durch eine direkte Steuer erfolgen kann und darf
Reichseinkommen und Reichsvermögensſteuer das ſind die
beiden Quellen aus denen man in erſter Linie die dem
Reichsſäckel ſo dringend nötige Kraft fließen machen müßte
und ſie ſcheinen auch am geeignetſten dazu Zu ihrer
Heranziehung zu Gunſten des Reiches konnte ſich die Reichs
regierung aber bisher nicht entſchließen weil die Einkommen
ſteuer in faſt allen deutſchen Bundesſtaaten die Grundlage
der Bedarfsdeckung bildet und ihre Uebertragung auf das
Reich eine finanzielle Umwälzung in jenen hervorrufen
würde deren Effekt ſich gar nicht abſehen ließe Von dieſem
Bedenken aus iſt früher auch ſchon der Gedanke einer
Reichserbſ e erwogen worden zu deren
Gunſten einmal die Tatſache ſpricht daß ſie diejenige unter
den direkten Steuern iſt die in Deutſchland mit Ausnahme
der Hanſaſtädte und der Reichslande am wenigſten ent
wickelt und daher ohne erhebliche Beeinträchtigung der
Einzelſtaaten auf das Reich übertragbar iſt zum anderen
aber die Eigenſchaft beſitzt daß ſie ergiebig genug geſtaltet
werden kann um einen zur Stärkung der Reichsfinanzenerforderlichen Ertrag zu liefern

Jn Deutſchland ſtellt ſich der Geſamtertrag der Erb
ſchaftsſteuer gegenwärtig auf 22 Millionen Mark was bei
einer Bevölkerung von 56,3 Millionen einer r von
939 M auf den Kopf gleichkommt n or bringt
England bei einer Bevölkerung von 41,4 Millionen aus
der Erbſchaftsſteuer einen Betrag von 320 Millionen

rankreich mit 38,9 Millionen Bewohnern einen Betrag
von 160 Millionen Mark auf was einer Belaſtung von
ind 8 reſp 4 M pro Kopf der Bevölkerung entſpricht
x an ſieht hieraus wie e die Erbſchafts
Wuer in Deutſchland noch iſt und daß ihre Geſtaltung zuS Reichserbſchaftsſteuer auch keinerlei ſondetliche

elaſtung bedenren würde geht dargus hervor daß nach
n angeſtellten Berechnungen die Auſbringung des jähr

deſſen die Reichsfinanzverwaltung bedarf auf dieſem Wege
einer Einzelbelaſtung von im Mittel 2,34 M gleichkäme
Da eine Erbſchaftsſteuer ſofern ſie pro iv geſtaltet iſt
den Verwandtſchafts grad der Erblaſſer reſp der Erben
berückſichtigt und endlich auch bezüglich der Grenzen von
denen an ſie in Kraft tritt vernünftigen Grundſätzen
huldigt von allen direkten Steuern am wenigſten empfunden
wird weil ſie einen müheloſen in vielen Fällen ſogar un
erwarteten und nicht von dem Willen des Erbenden ab
hängigen Vermögenszuwachs bedeutet verdient ſie es ſchon
daß man ihr jetzt wo man ernſter denn je mit einer neuen

n des Maſſenverbrauchs liebäugelt erneut ein
gehende Beachtung ſchenkt Daß ihr Ertrag den Bedürf
niſſen des Reiches genügen würde ſteht nach der Ver
mögensſtatiſtik außer allem Zweifel nur muß man ſich
hüten der neuerdings immer mehr auftretenden Neigung
f folgen und ihre Erträge für beſtimmte Zwecke
eſtzulegen wie es mit einem Teil der Einnahmen aus

dem Zolltarif zu Gunſten einer Witwen und Waiſen
verſorgung geſchehen iſt und wie es mit einer Wehrſteuer
u Stärkung des Reichsinvalidenfonds mit einer Bier
euer zwecks Erhöhung der Militärpenſionen zu tun vorge

ſchlagen wurde Derartige un hindern die Beweglich
keit des Etats ſie durchbrechen das Prinzip der Etatseinheit
und ſind nur geeignet die Ueberſichtlichkeit zu erſchweren
und der Defizitwirtſchaft Vorſchub zu leiſten die ſchon 5
im Reichsetat überall faſt ſich bemerkbar macht ohne daß
was der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts ſelbſt beklagt
die Reichsfinanzverwaltung in der Lage iſt ihr mit Erfolg
entgegenzutreten Ein Verſtärkung des Einfluſſes des Reichs
ſchatzamtes nach dieſer Richtung hin wird nachgerade un
bedingt notwendig wenn man das Etatiſieren der Ein
nahmen und Ausgaben des Reiches nicht zu einer bloßen
Formalität herabdrücken will Die peinlich gewiſſenhafte
Innehaltung des Etats gehört ebenſo zu den Grundlagen
einer geordneten Finanzverwaltung wie die Einheitlichkeit
des Haushaltsplanes Wo dieſe nicht gewahrt wird da iſt
keine richtige und keine überſichtliche Finanzwirtſchaft möglich
nähme man auch eine noch ſo weitgehende Reform v v
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Blutige Revolution in Serbien

Ermordung des Königspaares
und der Miniſter Ein neuer König

proklamiert
Köln 11 Juni Die Köln Ztg meldet ans

Belgrad Die Armee proklamierte nachts
Peter Karageorgiewitſch zum König von
Serbien Militär drang in den Königspalaſt ein
Der König und die Königin wurden er
mordet Es verlautet auch ſämtliche Miniſter
wurden ermordet Anderweite Meldungen liegen
bisher nicht vor Auch die Frankf Ztg meldet
dasſelbe

Belgrad 11 Juni Eine in den Straßen an
geſchlagene Proklamation teilt mit Heute nacht
wurden König Alexander und Königin
Draga erſchoſſen Eine nene Regierung hat
ſich gebildet Die Verfaſſung vom 6 April 1901
iſt wieder in Kraft geſetzt Die Volksvertretung
iſt auf den 15 Juni einberufen Folgen die
Unterſchriften der neuen Miniſter Die Ereig
niſſe tvurden vom Heere ausgeführt Anßſzer den
Königspaare ſind der Miniſter Präſident
General Adjutant Retowitſch und der frühere
Kriegs miniſter Pawlowitſch erſchoſſen
Das Ereignis wurde ruhig aufgenommen Die
Leichen des Königspaares wurden im Konugk ge
borgen Das Ereignis ſpielte ſich zwiſchen 11
und 2 Uhr nachts ab

Ein über Erwarten ſchreckliches Ende hat die immer
mehr zum Geſpött Europas gewordene Tragikomödie
Alexanders und Dragas und damit das geſamte Haus
Obreno witſch gefunden Was das einzige noch über
lebende Mitglied dieſes Königshauſes Exkönigin
Natalie prophezeit hat den Untergang der Dynaſtie in
folge der unglückſeligen Ehe Alexanders mit der Draga iſt
raſcher als irgend jemand geahnt hat zur Wirklichkeit ge
worden Richts iſt über die jetzt zum blutigen Erfolge
gelangte Verſchwörung bisher in der Oeffentlichkeit
bekannt geworden Sie iſt raffiniert vorbereitet und
mit unheimlicher Sicherheit zur Ausführung gelangt
Eine weſentliche Förderung iſt ihr unzweifelhaft
aus der nichtsahnenden trägen Sicherheit Alexanders ge
worden ſonſt hätte eine Verſchwörung die wie bisher die
Meldungen lauten das ganze Heer hinter ſich hat nicht
ſo völlig unbemerkt zur Vollendung kommen können

Wenn man nach den Motiven der blutigen Stagats
umwälzung fragt ſo ſteht in erſter Linie die Mißachtung

lichen Mehrbedarfs von durchſchnittlich 125 Millionen Mark die ſich Alexander durch ſeine Lebensweiſe und ſeine
Regierungstaten zugezogen hatte Zweimal im Jahre 1888
und noch in dieſem Jahre ſpielte er mit der Verfaſſung
hob ſie auf 24 Stunden auf führte eine alte und dann
wieder die neue ein ſodaß Europa mit Kopfſchütteln nach
Serbien ſah ſoweit man ſich gegenüber dieſem Lande nicht
das Kopfſchütteln ſchon längſt abgewöhnt hatte Alexander
hatte Serbien unheilbar vor dem Auslande kompro
mittiert und es gab genug Leute in Serbien die
dafür ein Gefühl hatten Weder dort noch im Aus
lande wird man daher neben der Erſchütterung über das
blutige und unrühmliche Ende dieſes Fürſtengeſchlechtes
das Serbien durch drei Generationen regierte das Auf
hören des gegenwärtigen Regiments in Serbien ſchmerzlich
enipfinden Serbien iſt wie alle Balkanſtaaten eiferſüchtig auf
ſeine nationale Zukunft So war die Thronfolger
frage auch das A und O um das ſich das Jntereſſe des
Landes und des Fürſtenhauſes drehte Man weiß welch
entwürdigendes Benehmen Alexander in dieſer Frage an
den Tag gelegt hat Der ſerbiſche König war von dem
Hofe nach deſſen Gunſt alle Balkanſtaaten mit Hoffnung
und Sehnſucht ſchauen vom Zarenhofe verbannt Er
trug ſich ſogar nach letzten Berichten mit dem Gedanken
einen Bruder der obſkuren Draga die ihn allmählich ganz
in Feſſeln geſchlagen und zu einem abſolutiſtiſchen Regiment
verführt hatte zum Thronfolger zu erheben Freilich wurde
die Nachricht immer wieder abgeſtritten wie überhaupt eine
drakoniſche Preßzenſur geübt wurde

Das Geſchlecht der Karageorgiewitſch das ſich
mit dem Belgrader Staatsſtreich auf den Thron ge
ſchwungen hat hatte ſich längſt als Thronanwärter
bemerkbar gemacht Es hat bis 1813 in Serbien
die Herrſchaft geführt ſie dann weil es Serbiens
Unabhängigkeit nicht gegen die Türkei verteidigen konnte
an die erfolgreicheren Obrenowitſch verloren denen
es 1842 1858 infolge eines Aufſtandes der Ariſtokraten
partei wieder den Thron erfolgreich ſtreitig gemacht hat
1858 brachte eine Erhebung gegen die Oligarchenwirtſchaft
der Senatspartei in deren Hände ſich der Karageorge
Alexander völlig begeben hatte wieder den alten
Miloſch aus dem Hauſe Obrenowitſch Groß
vater des ermordeten Alexander auf den Thron Nach
dieſer Geſchichte des nunmehr herrſchenden Geſchlechts muß
den Taten des neuen Herrſchers zunächſt mit derſelben
Skepſis entgegengeſehen werden die gegenüber dem
26 jährigen Alexander am Platze war Daß es zunächſt
ruhig bleiben wird dafür ſcheint die Teilnahme der ge
ſamten Armee zu ſprechen Ob das Volk aber wirklich ſo
gleichgültig iſt wie die Meldungen lauten bleibt ab
zuwarten da ſicher das neue Regiment eine nicht minder
hagrſcharfe Preßzenſur üben wird

Der Belgrader Königsmord ſtürzt das Schmerzenskind
der europäiſchen Politik den Balkan in neue Verwirrung
Die Augen ganz Europas ſind auf die Vorgänge in
Belgrad gerichtet und es wird ganz und gar von dem Ver
halten und von der Rechtfertigung abhängen die das neue
Regiment über ſeine Motive und Abſichten in die Welt
ſetzen wird wie Europa ſich zu den Belgrader Mordtaten
ſtellen wird Aber das iſt unzweifelhaft daß die höchſte
Klugheit und Mäßigung der Mächte dazu gehört um
angeſichts ſolcher Greueltaten das drohende für den Frieden
Europas unheilvolle Aufflammen des Brandes in der

Türkei zu verhindern Wr

Deutſches Keich
Naive Politiker

Ueber die Unwahrheit des Brotwucher
Geſchreis tiſchen die freikonſervative Poſt und ihre gelſtigen
Trabanten in der Provinz darunter die Halliſche Zig an
der Hand einer graphiſchen Darſtellung der Deutſchen Agrar
zeitung welche die Bewegung des Brotgetreidepreiſes mit der
jenigen der Löhne für die Zeit von 1871 bis 1903 vergleicht
ihren Leſern allerlei ungereimtes Zeug auf Aus der graphiſchen
Darſtellung gehe ſo heißt es zur Evidenz hervor daß es keine
verlogenere Behauptung geben könne als die dem Arbeiter werde
durch die Zölle das Brot verteuert Das gerade Gegentell
haben die Thatſachen bisher ergeben Man traut ſeinen Augen
kaum wenn man dieſe Weisheit lieſt und man fragt ſich un
willkürlich ob denn alle jene Organe von Leuten oder für Leute
geſchrieben ſind die ihre fünf Sinne nicht mehr beiſammen
haben Nach der Poſt und der Hall Ztg haben alſo die
Tatſachen ergeben daß dem Arbeiter durch die Zölle das Brot
verbilligt worden iſt Nach dieſer Logik iſt mithin der Zweck
den man mit der Erhebung von Zöllen verfolgt der die be
treffenden Produkte zu verbilligen Bisher hatte man an
genommen und auch ehrliche Agrarier haben das ſtets ganz
offen zugegeben daß die Schutzzollpolitik das Ziel verfolgke den
Verkaufswert der geſchützten Produkte zu erhöhen Die
Vündler und ihre Geſinnungsgenoſſen haben ja gerade mit
Rückſicht darauf daß die Getreidepreiſe angeblich
ſo niedrig ſeien daß die Landwirtſchaft dadurch zu Grunde
gehen müſſe die immenſen Zölle von 7 M gefordert



Jhr Beſtreben war alſo wie jeder Menſch wetß der das Denken
noch nicht ganz verlernt hat uns jetzt das Getreide zu ver
teunern und in den Spalten der Poſt und der ihr nach
betenden Blätter dürften ſehr viele Artikel erſchienen ſein die
dieſelbe Forderung befürworteten Jetzt mit einem Mal hat
man nun entdeckt daß durch die Zölle das Brot nicht nur nicht
verteuert ſondern ſogar verbilligt wird Natürlich wird man
wiederum mit der altgewohnten Ausrede kommen daß die Brot
preiſe ſich nicht nach den Getreidepreiſen richteten Aber
Menſchen die ſo naiv wären zu glauben daß das Brot immer
billiger wird je mehr man den Preis des Getreides künſtlich in
die Höhe treibt gibt es in ganz Deutſchland nicht und die
Schreiber und Verbreiter jenes Artikels glauben es wohl auch
ſelbſt nicht Die Wiſſenſchaft iſt ſich darüber einig daß die
Schutzzölle freilich manchen namentlich großen Prodnzenten
Vorteile bringen daß ſie aber der Maſſe der Konſumenten ihre
Bedürfniſſe vertenern und kann ruhig darüber hinwegſehen
wenn ihr jetzt von Blättern vom Schlage der Poſt und der
Hall Ztg in allen möglichen Variationen Verlegenheit vor

geworfen wird Es gab einmal einen Reichskanzler der es ſich
zum Prinzip gemacht hatte auch in der Politik die Wahrheit zu
ſprechen der ſagte im Reichstage wörtlich in Bezug auf die
Frage wer denn eigentlich bei den Getreidezöllen Opfer
bringt folgendes ad z in dieſer Dezied t

Es handelt ſich nicht darum daß in dieſer Veziehung dieW Opfer bringt ſondern darum daß für die
Landwirtſchaft Opfer gebracht werden Der Staat muß nach
meinem Dafürhalten Opfer bringen und es iſt ja ein
ſchweres Opfer für den Staat welches in den Ge
treidezöllen liegt denn es kommt in
Verzollung des Getreides welches eingeführt wird ſondern
auch die Steigerung des Getreidepreiſes im Jn
land e Jch verkenne alſo die Größe dieſes Opfers nicht aber
das Opfer muß gebracht werden Die Regierung iſt
bereit und will dieſe Opfer weiter dem Lande auferlegen
weil ſie ſie für unumgänglich hält aber ſie verkennt immerhin
nicht daß es Opfer ſind die das Land bringt

Graf Caprivi war es der auch in Bezug auf die Wirkung des
Getreidezolls die Dinge beim richtigen Namen nannte und des
halb verfolgen ihn die Leute vom Schlage der Poſt e tutti
quanti die eine unüberwindliche Abneigung gegen die politiſche
Wahrheit beſitzen mit ihrem Haß bis über das Grab hinaus
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Politiſches

Kaiſer Wilhelm hat bekanntlich eine große Vorliebe
für amerikaniſche Verhältniſſe Seine Freundſchaft für Rooſe
velt Prinz Heinrichs Amerikareiſe kürzlich die Reiſe des
Finanzminiſters v Rheinbaben nach Amerika die im Anftrage
des Kaiſers erfolgte ſind einige Beweiſe von den vielen die
anzuführen wären Dieſer Stimmung gibt der Kaiſer nicht
nur in allerlei Geſchenken an Amerika Ausdruck Er hat kürz
lich auch ſchlechtweg geſagt Jch kann nur Amerikaner
gebrauchen So ſoll er ſich im Kaſino eines ſchleſiſchen
Regiments geäußert haben und dieſe Aeußerung ſoll er ſeitdem
bei den verſchiedenſten Gelegenheiten in ähnlicher Form wieder
holt haben Bekanntſchaft mit den Vereinigten Staaten halte
der Kaiſer als Ergänzung moderner Bildung für unbedingt
erforderlich

Die Agitation für eine Volksvertretung in Mecklen
burg ſoll jetzt energiſcher betrieben werden Von allen
deutſchen Staaten haben die beiden Mecklenburg allein
noch keine auf allgemeinen Wahlen beruhenden Landtage
ſondern Ständeverfaſſungen die im 20 Jahrhundert ſelbſt dem
Dreiklaſſenwahlſyſtem in Preußen gegenüber noch geradezu vor
ſündflutlich anmuten Der Landtag acceptiert denn auch meiſt
vhne weſentlichen Widerſpruch die Regierungsvorlagen Es
gibt eigentlich nur 2 Parteien in ihm Adel und Bürgertum
die ſich auf der Tagung in Güſtrow ſtreng ſcheiden im Sitzungs
ſaale getrennt ſitzen und außerhalb getrennt eſſen und trinken
Auf Schaffung einer wirklichen Volksvertretung haben denn
auch die Liberalen von jeher gedrungen Meiſt konnte nichts
weiter geſchehen als auf dieſe mit der Reichsverfaſſung nicht zu
vereinbarenden Zuſtände im Reichstag hinzuweiſen Jetzt
ſoll die Agitation aber praktiſcher betrieben werden Es iſt
aus der Mitte der land wirtſchaftlichen Bevölkerung
des Landes heraus eine Bewegung zur Aenderung der
mecklenburgiſchen Verfaſſung entſtanden Sänmtlichen Zeitungen
iſt ein Aufruf zugegangen in dem alle zu den ſtaats
erhaltenden Parteien ſich zählenden Staatsbürger zu
einer nach den Wahlen in Güſtrow einzuberufenden Verſamm
lung eingeladen werden in welcher die zunächſt zu unter
nehmenden Schritte feſtgefetzt werden ſollen Beabſichtigt iſt
einſtwellen zu verſuchen die Frage durch eine Maſſen
petition an den jungen Großtßherzog an die
Staatsregierung und an den Landtag ſelbſt zur Löſung zu
bringen

Die ſpöttiſche Art mit der in ſehr vielen Orten der
Koppfche Erlaß gegen die radikal polniſche Agi
tat ion auſgenommen wird beweiſt daß dieſe Aktion im
Jntereſſe des deutſchen Katholizismus um Jahre zu ſpät ge
kommen iſt Sie mußte erfolgen ehe die ſlaviſche Brandung
wie heute bis an die Manern des fürſtbiſchoflichen Palais in
Breslau ſchlng Heute iſt Kopp kaum noch der Geiſtlichkeit
a er den Eindruck der Verleſung ſchreibt das Oberſchl

agebl
Unſere oberſchleſiſchen katholiſchen Geiſtlichen ſind meiſt

nicht von der feinen Art des Breslauer Kirchenſürſten Was
dieſer in wohlabgeſtimmten Sätzen und mit ſchriftſtelleriſcher
Meiſterart aufgebaut hat das haben geſtern in allen
Kirchen die oberſchleſiſchen Geiſtlichen ein jeder
nach ſeiner Art kommentiert dabei aber vergeſſen daß
ſie die Zuchtrute längſt nicht mehr in feſter Hand haben und
darum jede grobkörnige Benutzung der biſchöflichen Kund
gebung eher an Wirkſamkeit verlieren mußte als gewinnen
konnte Die uns vorliegenden Mitteilungen beweiſen das in
faſt tragiſcher Art Wir ſind von tiefſtem menſchlichen Gefühl
erfüllt wenn wir vernehmen wie der oder jener gemütstiefe

rieſter erleben mußte daß ſeine Worte von der aufgeregten
enge mit Hohn aufgenommen wurden Der jüngſte Sonn

tag hat das katholiſche Volk von Oberſchleſien in zwei Teile
geſchieden

Während hier der deutſche Katholizismus kräftig gegen das
Polentum Front macht zeigt der Weſten Deutſchlands ein viel
betrübenderes Bild Hier buhlt das Zentrum eifrig um die
polniſchen Wahlſtimmen gegen die Liberalen Mit welchen
einem national polniſchen Agitator Ehre machenden Mitteln
z beweiſt ein Paſſus aus der Rede des lez Heinzer Mannes

oeren die er in Dortmund hlelt um die dortigen dem
trum abtrünnigen Polen zu gewinnen

ltung bei den letzten Polendebatten

i te polni ftivelde ſie W 4 Jame igen
Zir 3 mmen und unter herz

ank der polniſchen Nation auszuſprechen Und

Er ſagte über ſeine

e Ausnahme hat ſich
Verhandlungen zu

lichem Händedruck mir den

etracht nicht nur die

von den zahlreichen Polen die auf der Tribüne des Reichs
tages und des Abgeordnetenhauſes den Verhandlungen bei
wohnten kamen viele tränenfeuchten Auges zu mir und
erklärten Gott möge es mir lohnen aß ich michder bedrückten polniſchen Nation ſo warm
angenommen hätte

Mit der Kundgebung Kopps verglichen paßt danach Roeren
weit deher in die Polenfraktion als in die deutſche Zentrums
parte

Die Polen die in der dritten Poſener Orts
krankenkaſſe alle deutſchen Aerzte beſeitigen wollen
ſcheinen ihren nationalpolitiſchen Zweck doch nicht zu erreichen
Der Volksztg wird aus Poſen geſchrieben Jn der am
5 Juni abgehaltenen Generalverſammlung der gemeinſamen
Ortskrankenkaſſe Nr 3 in Poſen ſind wie bekannt an Stelle
der am 1 Oktober ausſcheidenden deutſchen Aerzte Zahnärzte c
polniſche Aerzte Lieferanten uſw gewählt worden Jetzt
hat der Magiſtrat dem Vorſtand ein Schreiben zugeſchickt in
dem es heißt

Dem Vorſtande wird vorkäufig verboten die Beſchlüſſe
der Generalverſammlung vom 5 Juni betreffs Aenderung
der Verträge mit den Aerzten Apothekern VBandagiften und
Kündigung gewiſſer beſtehender Kontrakte in Ausführung
zu bringen da wir die Abſicht haben die Beſchlüſſe
der Generalverſammlung aufzuheben

Die Ortskrankenkaſſen bedürfen für ihr Statut der Ge
nehmigung der Ortsbehörde Sobald dieſe erfolgt iſt handeln
ſie ſelbſtändig Es fragt ſich alſo ob der Poſener Magiſtrat aus
dem Beſchluſſe der Generalverſammlung eine Verletzung des
Statnts folgern will Die nähere Begründung bleibt ab
zuwarten

Bekanntlich ſtellen die Gewerkſchaftskartelle mit
Vorliebe in Abrede daß ſie ſich mit politiſchen Dingen be
faſſen um die Fiktion zu erwecken daß ſie ſich nur um wirt
ſchaſtliche Fragen kümmern Wie die Sache in Wirklichkeit be
ſtellt iſt zeigt der Beſchluß des Leipziger Gewerk
ſchaftskartells im Sinne einer Unterſtützung der Wahl
fozialdemokratiſcher Vertreter in den Reichstag zu agitieren und
dahin zu wirken daß alle Gewerkſchaftsmitglieder die ſich am
Wohltage von der Arbeit frei machen können ſich dem ſozial
demokratiſchen Agitationskomitee zur Verfügung
ſtellen Wie es ſich jetzt heransſtellt hat das Leipziger Gewerk
ſchaftskartell auch bei Ausbruch der Differenzen zwiſchen den
Brauereien und dem ſozialdemokratiſchen Agitationskomitee
wegen der Saalfrage beſchloſſen daß alle dem Kartell
angehörenden Gewerkſchaften die Lokalliſte zu beachten
d h der ſozialdemokratiſchen Parteileitung bei der Boykottiernng
der Brauereien und Wirte Vorſpann zu leiſten hätten
Das ſagt genng denn bei dem Leipziger Bierboykott hat es ſich
erwieſenermaßen nicht um eine wirtſchaſtliche ſondern um eine
rein politiſche Machtfrage gehandelt

Volkswirtſchaftliches

Die größten Einnahmen von fämtlichen Poſt
verwaltungen der Welt hat das Deutſche Reich
Das ſtellt die Statiſtik des Weltpoſtvereins für 1901 feſt Es
betrugen die Poſteinnahmen in Millionen Franken in Deutſch
land 586 den Vereinigten Staaten von Nordamerika 578
Groß Britannien 364 Frankreich 272 Rußland 215
Oeſterreich 115 Jtalien 64 Ungarn 50 Japan 48 Schweiz 38
Belgien 26 Spanien 22 uſw Ganz anders ſtellt ſich das
Verhältnis wenn man die Ausgaben und damit den Ueber
ſchuß in Betracht zieht Hier ſteht in erſter Linie die en g
liſche Poſt die über 100 Millionen Franken Ueberſchuß der
Einnahmen über die Ausgaben erzielte An zweiter Stelle ſteht
Rußland mit 67 an dritter Frankreich mit 64 Millionen

en Ueberſchuß Erſt an vierter Stelle kommt Deutſch
and mit 308 Millionen Franken Ueberſchuß im Jahre 1901

ein Beweis daß ſich die deutſche Poſtverwaltung ihren guten
Nuf etwas koſten läßt Erhebliche Ueberſchüſſe erzielen außer
dem Spanien und Ungarn mit je 14 Belgien mit 12 Oeſterreich
und ſogar die Türkei mit je 5 Millionen Franken Zuſchüſſe
erfordert die amerikaniſche Poſt ddie ſtark unter der Kon
kurrenz der Wells Fargo Co und anderer Privatgeſellſchaften
leidet in Höhe von 17 Millionen die mexikaniſche mit 22
die argentiniſche mit 6 außerdem Griechenland Koxeg Japan
Siom und Luxemburg

Heer und Flotte
Eine neue evangeliſche Kirchenordnung für

die Marine iſt jetzt vom Kaiſer genehmigt worden Sie
ſchließt ſich an die Kirchengrdnung in der Armee an und ſchafft
daher die Stellung eines Marinepropſtes entſprechend der
des Feldpropſtes der Armee Der Marinepropſt iſt Vorgeſetzter
aller anderen Marinegeiſtlichen und nur dem Staatsſekretär des
Reichsmarineamts unterſtellt Die beiden Stationspfarrer
die deutſche Marine teilt ſich bekanntlich in die Oſtſeeſtation in

Kiel und die Nordſeeſtation in Wilhelmshaven die erſten
Pfarrer der Geſchwader und der Jnſpektion des Bildungs
weſens gelten als obere Marinepfarrer Ein beſtimmter
militäriſcher Rang iſt den Marinegeiſtlichen nicht beigelegt Sie
gelten an Bord als im Offizierrange ſtehende Marine
beamte und ſtehen der Mannſchaft gegenüber nicht in einem
Vorgeſetzten ſondern in einem Reſpekt sverhältnis Gegen
wärtig ſind in der Marine 3 Oberpfarrer und 12 Pfarrer vor
handen An der Spitze ſteht ein Konſiftorialrat Goedel in
Wilhelmshaven Bis zur Anſtellung eines Marinepropſtes
wird ein oberer Marinepfarrer mit Wahruehmung der Ge
ſchäfte betraut

Wahlbewegung
Eine Verſammlung von denrſchen Zentrumswählern

unter Vorſitz des Stadtrates Reymann hat in Oppeln ein
ſtimmig beſchloſſen den vom Zentrumswahllkomitee aufgeſtellten
ſehr polenfreundlichen Major a D Szmuula ihre Stimmen
nicht zu geben ſondern den Grafen Balleſtrem als
Kandidaten aufzuſtellen

Ueber das Auflegen von Stimmzetteln im Wahl
lokal ſei daran erinnert daß das Anftegen von Stimmzetteln
in dem Jſolierraum unzuläſſig iſt Nach den Entſcheidungen
der Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags wird ferner dos
Wahlgeheimnis dadurch verletzt daß auf dem Tiſche des
Wahlvorſtandes die Stimmzettel nur einer Partei oder
in der Weiſe die Stimmzettel mehrerer Parteien zur Ent
nahme für die Wähler ausgelegt ſind daß die Mitglieder des
Wahlvorſtandes die Stimmabgabe kontrollieren können
Eine Verletzung des Wahlgeheimniſſes liegt ferner vor wenn
der Tiſch mit Wahlzetteln vor der Ein gangstür in das
Wahllokal ſo aufgeſtellt iſt daß der Waölvorſteher
vom Wahltiſche aus die Entnahme der Wahlzettel von dieſem
Tiſche kontrollieren konnte und kontrolliert hat

Arbeiterbewegung
u r der Jſferlohner Streikbewegung in der die Textil

ſfabrikanten um ihre Autorität zu wahren ſämtliche
Arbeiter ausgeſperrt hatten iſt wie wir ſchon kurz berichteten
endlich eine Einigung erzielt Die Ausſperrung iſt aufgehoben
Die Arbeiter haben im weſentlichen die Bedingungen der
Fabrikanten annehmen müſſen Aus der Vorgeſchichte der
Einigung geht hervor daß dabei der ſozialdemokratiſche Metall
arbeiter Verband ſein Wort nicht hat halten können Jnfolge
der h des Vorſitzenden des chriſtlichen Textilarbeiter
Verbandes Schiffer gus Krefeld und des Arbeiterſekretärs
Vecker aus Je ein waren ſeit einigen Tagen ausſichtsvolleVerhandlungen e

uſs Beendigung der nunmehr bereits zwei

Monate dauernden allgemeinen Ausſperrung eingeleitet
Angelegenheit hat dabei eine bemerkenswerteUngunſten der Arbeiter genommen Der denſſcheſmnn i a
demokratiſche Metallarbeiterverband war g
letzten Sonnabend nicht in der Lage die laufenden Unter
ſtützwngen auszuzahlen Ein großer Teil der Mitgliede gliedererhielt nur 3 bis 5 Mark während ein anderer Teil keine
Unterſtützungen bekam Dieſe Tatſache hat erklärlicherweiſe bei
den Arbeitern furchtbare Aufregung hervorgerufen und
iſt auch auf die Haltung der Fabrikanten nicht ohne Ein
fluß geblieben Dazu kommt noch daß ein Führer des ſozial
demokratiſchen Verbandes auf eigene Fauſt ein verhetzendes
Flugblatt gegen die Fabrikanten während der ſchwebenden
Einigungsverhändlungen vom Stavel gelaſſen hat Die Fabri
kanten haben in ihrer geſtrigen Generalverſammlung die über
vier Stunden dauerte und einen äußerſt lebhaften Verlauf
nahm die Einigungsvorſchläge der Arbeiter ab
gelehnt und ihrerſeits andere für die Arbeiter bedeutend
härtere Vedingungen aufgeſtellt Da die Arbeiter dieſe Be
dingungen nicht ohne weiteres annahmen fanden am Dienstag
gemeinſame Verhandlungen einer Kommiſſion ſtatt die aus fünf
Fabrikanten und fünf Arbeitern beſteht Das Ergebnis war die
Aufhebung der Ausſperrung

Auskand
Chamberlains Jſoliernng

Die beiden Debatten im Unterhaus haben Chamberlain gar
keine Unterſtützung gebracht Er ſieht ſich von den Mitgliedern
des Kabinetts von Mitgliedern ſeiner Partei von den Liberalen
und den meiſten Konſervativen verlaſſen Die Sitnation iſt un
haltbar Die nächſten Stunden ſchon müſſen eine Entſcheidung
der Lage bringen Unfer Londoner Korreſpondent ſchreibt uns
heute über die Situation

Das augenblicklich d h zur Zeit da dieſe Zeilen geſchrieben
werden noch im Amte befindliche engliſche Miniſterium hat mehr
als einmal bewieſen daß es meiſterhaft verſteht ſeinen Freunden
und ſeinen Gegnern Ueberraſchungen zu teil werden zu
laſſen und man kann daher den Gang der Ereigniſſe in der
gegenwärtigen Kriſis nicht für 24 Stunden mit Sicher
heit vorqusſehen Wenn Präzedenzfälle noch die Bedeutung
hätten die ihnen früher in der engliſchen Politik beigemeſſen
wurde dann blieben dem Balfourſchen Kabinett nur zwei
Möglichkeiten übrig Entweder müßte der Miniſter der in
ſeinen Anſchauungen und Aeußerungen ſich im Widerſpruch mit
der infolge Majoritätsbeſchluſſes verfolgten Politik befindet ab
danken oder wenn der Einfluß oder das Anſehen dieſes
Miniſters zu groß iſt als daß er einfach über Bord geworfen
werden könnte das ganze Miniſterium müßte
demiſſionieren und der Wählerſchaft die Ent
ſcheidung überlaſſen Die Haltung der uniloniſtiſchen
Preſſe läßt keinen Zweifel daran mehr zu daß die politiſche
Sitnation ſich immer mehr zuſpitzt und daß eine Entſcheidung
in der einen oder anderen Richtung in der allernächſten Zeit
bevorſteht Der Standard der bekanntlich bisher in engen
Beziehungen zur Regierung ſtand und jedenfalls als gut
unterrichtet angeſehen werden muß ſagt heute überall
ſei man der Anſicht daß jetzt wo die Frage einmal
angeſchnitten worden ſei nichts mehr die iofortige Erledigung
derſelben aufhalten könne Ferner teilt der Standard mit
daß gegenwärtig ſchon Maßregeln getroffen würden um die
Freihändler unter den Konſervativen des Hauſes
zufammenſcharen Jhre Namen würden auf eine be
ſondere Liſte geſetzt und in den nächſten Tagen ſolle eine
beſondere Verſammlung einberkfen werden Zunächſt ſoll dann
ein Proteſt gegen jede Aenderung des gegenwärtigen wirt
ſchaftlichen Syſtems dem Premierminiſter eingereicht werden
Lord Goſchen wird wie es weiter heißt ſeine Auffaſſung der
Dinge in allernächſter Zeit dem Oberhauſe vortragen Endlich
meint der Standard in liberalen Kreiſen ſei man durchaus
nicht für eine baldige Neuwahl denn man ſei in den meiſten
Wablkreiſen abſolut nicht auf eine ſolche vor
bereitet in mehr als neunzig Wahfkreifen ſeien überhaupt
gar keine liberalen Kandidaten vorhanden Außerdem glaube
man je länger die allgemeine Wahl aufgeſchoben werde
deſto größer werde die Niederlage Chamberlains ſein Die
Daily News behauptete ſsgar daß die Stellung Mr Cham

berlains unhaltbar geworden ſei und daß er ſeine Demiſſion
einreichen werde

Chamberlain bleibt
Der Londoner Korreſpondent der Köln Ztg erfährt auf

das beſtimmteſte daß im Kabinett Chamberlain unterſtütz
vom Premierminiſter in der Minderheit geblieben ſei Da
er aber das Haupt der Regierung hinter ſich habe ſei von
ſeinem Rücktritt trotz der heutigen ſehr regen Gerüchte
weder bei ihm noch bei ſeinen Gegnern die Rede
Es handle ſich jetzt darum ohne weitere Konflikte im Kabinett
den Reſt des Arbeitsprogramms abzuarbeiten und die nächſten
zwei Monate zu überſtehen Chamberlain will im Oktober
einen großen Redefeldzug im Lande beginnen wovon er ſich
günſtige Einwirkungen auf die Wähler verſpreche

Provinzialnachrichten

Schkenditz 20 Juni Großfeuer Wie bereits kurz
gemeldet ſind in vergangener Nacht die uenfangreichen in
Wehlitz bei Schkenditz belegenen Fabrikanlagen der in Leipzig
domizilierten weitbekannten Rohpappen und Luchbinderpappen
Fabrik von F M Weber durch Feuer zerſtört worden wodurch
ein durch Verſicherung gedeckter Schaden vou mehreren Hundert
taufend Mark entſtanden iſt Die Anlage beſteht aus mehreren
Gebänden deren größtes das eigentliche Fabrikgebäude direkt
an der Elſter liegt Jn der Fabrik wird Tag und Nacht ge
arbeitet Vergangene Nacht 1 Ahr entſtand auf noch völlig un
aufgeklärte Weiſe in dem inmitten der Anlage befindlichen Be
triebs und Niederlagsſchuppen Feuer das bei der Menge der
dort aufgeſtapelten Vorräte an Pappe und ſonſtigen leicht brenn
baren Materialien bald einen anßerordentlichen Umfang annahm
und ſich den übrigen Gebänden mitteilte von denen das bezeich
nete Fabrikgebände ſowie andere Baulichkeiten bald in Flammen
ſtanden Um 3 Uhr nachts hatte das welkthin in der Ebene
ſich tbare Feuer ſeinen Höhepunkt erreicht Gegenüber einem ſo
großen Brandherde waren ſowohl die Fabrikfeunerwehr wie die
aus der Umgebung herbeigeeilten Wehren völlig machtlos Heute
vormitlag war das Fener noch nicht gelöſcht ſo daß auf
dringendes Erſuchen die Leipziger Feuerwehr die ſonſt nach ſo
weiten Entſernungen nicht ausrückt mittags 12 Uhr 33 Min
mit einem Dampfſpritzenzuge zur Löſcharbeit nach Wehlltz ab
ing Die Feuerwehr hatte bis in die Abendſtunden zu tun
denſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu beklagen Ein

Heizer zog ſich beim Ablaſſen des Dampfes leichte Brandwunden
zu Man hofft den Betrieb in der Fabrik die 200 Arbeiter d

aftigt trotz des Brandes noch zur Hälfte aufrecht erhalten i
önnen

Zeitz 10 Juni Ein ſchweres Unglück ereignete ſich
geſtern nachmiltag auf Grube Neue Sorge bei Weidau W
der Steiger Reute in den Schacht einfahren wollte fie n
roßer Mauerziegel von oben herab und dem Mann dirett tden Kopf ſodaß der Schädel zertrümmert wurde Man W

den Verunglückten in das Krankenhaus Bergmannstroſt in Habäs
wo er inzwiſchen geſtorben iſt

Bad Köſen 10 Juni Profeſſor Schultze Naumburohat in Saale e ehe begründet oder vielmehr er be



die Schule die ſchon in Berlin beſtand dorthin auf das Land
Stegt um ſeine Schüler den verwirrenden Einflüſſen der Groß

Wodt i entziehen und mit den Lehrenden zu einer engeren Ge
mein aft zu verbinden

Aſſchersleben 10 Juni Jnformationsreiſe Ex
umierung Heute ſind von hier Stadtverordnete nach

Bernburg und Salze Schönebeck gereiſt um die dort vor
handenen Bade Einrichtungen zu gen
danach bald ein ausſchlaggebender Beſchluß in Sachen des Baues
des hieſigen ſtädtiſchen Volksbades zu erwarten g der vor
jeßten Nacht iſt auf dem hieſigen Friedhof die Leiche eines
Sohnes des Grafen Douglas exhumiert worden Der um den
verlöteten Zinkſarg gefügte Eichenſarg war ganzlich zerfallen
was nicht wundernehmen kann da die Leiche bereits über
20 Jahre in der Erde ruht Auf Rügen iſt ein Mauſoleum für
die Familie Donglas erbant wohin auch die Ueberreſte des hier
beſtattet geweſenen Douglas gebracht werden Es verlautet daß
zur Beiſetzung auf Rügen auch Herr Paſtor Krauſe von hier
anweſend ſein wird um die Weihe des Erbbegräbniſſes vor
unehment Kalbe a Juni FAusgebrochen Vor einigen

Tagen wurde der Knecht Kieß aus Mehringen wegen Diebſtahls
weier Pferde in das hieſige Gerichtsgefängnis gebracht Nachtsv nun der Pferdedieb unter erſchwerenden Umſtänden aus

gebrochen Er hat die ſtarken Eiſenſtäbe aus dem Mauerwerk
mit übermenſchlicher Kraft herausgeriſſen und gelangte un
bekleidet auf das Nachbargrundſtück des Sattlermeiſters Schulze
Von dort ſtieg er eine Leiter hernnter und kam auf den Ge
fängnishof Jm Adamskoſtüm konnte Kieß indes nicht ins Freie
und ſo wandte er ſich wieder zurück brach an anderer Stelle
mit einer eiſernen Stange in das Gebäude und nahm ſeine
Zivilkleidung an ſich Der Ausbrecher eilte weiter in die Waſch
küche des Gefängniſſes und entwendete einen Sack und Spaten
betrat den Stall des Gerichtsdieners Köhmſtedt und nahm ihm
wei Ferkel fort ſteckte ſie in den Sack und überkletterte mitder vom Schulzeſchen Hofe mitgenommenen Leiter die Gefängnis

mauer nach dem Polizeihof und gelangte ſo auf die Straße
Seine Feſtnahme iſt noch nicht gelungen

Gommern 9 Juni Ueberfall auf einen Radfahrer
Als Dr med Wieſe von hier am Sonntag abend mit dem
Rade die Chauſſee bei Dannigkow paſſierte ging vor ihm ein
Haufe halbwüchſiger Burſchen die das Klingeln des Fahrenden
durchaus nicht beachteten W vieg vorſichtshalber ab und ging
u Fuß vorbei Kaum hatte er ſein Rad wieder beſtiegen ſoſolgten ihm unter Drohrufen zwei Radfahrer von jener Rotte

während die übrigen johlend nachliefen W ſtieg wieder vom
Rade und wehrte die nächſten auf ihn Eindringenden ab Zu
gleich warnte er ihn anzufaſſen da er von ſeiner Schußwaffe
Gebrauch machen würde Doch dieſe Warnung fruchtete nichts
die Kerle bedrohten W mit Stöcken Da zog derſelbe ſeinen
Revolver und gab zwei Schüſſe ab Er hatte gut gezielt der
eine der Burſchen erhielt einen Streifſchuß in die Hand der
andere der Arbeiter Werner wurde in die linke Schläfe ge
troffen Sein Zuſtand iſt bedenklich Die Kerle waren aus
Gommern

Thale 10 Juni Die Vorbereitungen zu den
Harzfeſtſpielen ſchreiten rüſtig vorwärts und ſehen ihrer
demnächſtigen Vollendung entgegen Der Harzer Kurier in
Thale ſchreibt Herr Pr Wachler aus Weimar der am Sonntag
in dieſer Ipaelegengert hier war ſprach ſich ſehr befriedigend
darüber aus Seine Erwartungen in Bezug auf das Berg
theater dieſen Namen ſoll es fortan tragen ſind durchweg
erfüllt und vielfach übertroffen Die Anlage an ſich iſt eine
Sehenswürdigkeit und dürfte keine zweite derartige infolge der
Lage und der ſie umgebenden großartigen Natur in ganz
Deutſchland geſchaffen werden können Die amphitheatraliſch in
die Bergſchlucht eingeſchnittenen Sitzreihen die gigantiſchen Fels
kuliſſen die untenliegende Bühne der freie Blick in das Tief E
land der mächtig re Feuerfelſen an der rechten Seite
auf dem zum Schluß der Vorſtellung das heilige Feuer entzündet
wird geben ein Geſamtbild von packender Wirkung felbſt ohneTheater Gegen Wind und Zugluft vollſtändi geſchübt iſt der

abgeholzte Raum oben noch von einem Kranz hoher Bäume ein
geſäumt was den Reiz des Bildes ebenfalls erhöht Die Akuſtik
iſt über Erwarten günſtig da die Spieler gegen die im Halb
kreis vor ihnen übereinanderliegenden Sitzplätze ſprechen An
fangs Juli werden die aufführenden Künſtler ſämtlich Mit
glieder des Weimarſchen Hoftheaters hierher überſiedeln um
die Proben zu beginnen denen ſich dann Mitte Juli die Feſt
ſpiele anſchließen

Salzungen 10 Juni Unſer Magiſtrat warnt vor
Obſtentwendungen und weiſt darauf bin daß ſofern
Kinder unter zwölf Jahren ſolche Uebertretungen begehen die
Eltern nach s 361 9 Str B beſtraft werden Eine ſolche
Ermahnung dürfte auch an manchem anderen Orte ſehr er
wünſcht ſein

Vom Untereichsfelde 10 Juni Die Maſchinen,
welche in der hieſigen Zigarrenfabrik probeweiſe zur Auf
ſtellung gekommen waren und welche nach einigen Berichten
ſehr dazu angetan ſein ſollten die Arbeiter zu verdrängen haben
ihren Platz nicht behaupten können Die Maſchinen ſind aus
der Fabrik zur Freude der Arbeiterinnen wieder entfernt
worden

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen m aktiven Heere v Weber Obevrlt im
1 Oſtaſiat Junge aus der Oſtaſtat Beſatzungs Brig bisherige Gliederung
ans geſchieden und im Jnf Reg Graf Boſe Thür Nr 31 angeſtellt
Abſchiedsbewilligung Jm aktliven Heere v Schlittgen
Oberlt a zuletzt Lt à Ia suiſe des Kür Reg von Seydlitz Magdeburg
Nr 7 mit ſeiner Penfion zur Dispoſition geſtellt

Ordens verleihun n Verliehen wurde Dem Kanzleigehilfen a D
Auguſt Landgraf zu Nordhauſen und dem Schafmeiſter Ferdinand Becker
zu Nemsdorf im Kreiſe Querfurt das Allgemeine Ehrenzeichen

Gebrauchsmuſler Tintragungen Geſchloſſene Vackſorm mit
in Schlebefalzen des Unterteils gehaltenem Oberleille Friedrich Gericke Eis
leben Mieder beſtehend aus mit elaſtiſchen Zügen verbundenem Bruſt und
Leibhalter Guſtav Sch m idt Koburg Damenhutgarniturſchouer für Hut
nadeln aus gerieftem mit Mittelloch verſehenem Metallblech Fritz Brandt
Krakau b Magdeburg Blenderhanbe für Acetylenlaternen mit einſetzbarem
Dichthalter Auguſt Ziegler Magdeburg Halberſtädterſir 117 Gas
druckregler aus einem Ventilgehänſe mit feinen ſeitlichen Oeffnungen und einem
Ventilkörper von der Form einer halbkugligen geflanſchten Schale Phönicia
Wertke G Elſierwerda Elektriſcher Zünder für Gasglühlichtbrenner
mit von gebranntem Schlefer iſoliertem Platindraht P Andreſen und
R Eyrlicher Meiningen Filter für Warmwaſſerdereltungsanlagen be
kehend aus mehreren trichterförmigen Filterelementen um die vom Waſſer
anägeſchiedonen feſten Riickſtände zurückzuhalten Fa g rm Liebau
MagdeburgSudenburg Verſchinßmutler für obere Waſſerſtandsköpfe Fa

Burgemeiſter Wagdeburg Buckau Geſichtsſchntzmaske für Büd
hauer Steinſchläger und deral mſt Augengläſern und vor denſelben ang eordneten See ten ſowie das Eindringen von Staub beim Atmen hinderndem
Vozeſchieier rihnur Buſchan Pößnecki Th Roſt an Gaskochvorrichtungen
mit ſörmigen Kanälen deren gleichfalls förmige Zwiſchenſtände unten
teils geſchloſſen teils offen ſind Tom Mebenwaldt Deſſan Steinſtr 55
Mittels biegfamer Tranemiſſtonsteile r i t angetriebene Bürſten für
Hoſchentaſtenreinigungsapparate Fa R R Kuölluner WMagdeburg Bürſte
ür Flaſchentaſenreinigungsapparale mit auf den Stiel anfgeſetztem Hebel zum
Kenſamen gruppenweiſen Antrieb Fa R A Knöllner Magdeburga enange mit als Verſchluß dienender Sperrſchranbe Helnrich E d on

n Mehlis i Th Zuſammenlegbarer Fliegenfangapparat Emil Otto
gadeburg Gr Diesdorferſtr 245 Tellapparat der durch

8 Teilmechanismus gegen ein Schneckengetriebe in einen Rund Hobel un

Wir empfehlen

Jedenfalls iſt biock

Budau Verwandlungsbild bei welchem die einen Hälften zweier Bilder anf
einer Unterlage die anderen anf einem anf dieſer deweglichen Schieber an

ordnet ſind der zwiſchen den Bildhälſten einen einer ſolchen entſprechenden
nsſchnitt t Simen Krotoſchin Zeitz Dreiteiliger Stſefeleitblock

n Keil mittels geſchweiſten Kurvenſchmſits gegen ſeitliches Answeichen ge
hert iſt Eiſenacher Schuhleiſtenfabrik Hermann Bergner

Eiſenach Zweiteiliger Streckleiſten für Schnhwerk mit von mehreren
Schrandenöſen und einem Querſtift gebildetem Gelenk Eiſenacher Schuh
leiſten fabrik Hermann Bergner Eiſenach Dreiteiliger Stieſelett

ck deſſen Keil miltels bogenförmigen Kurvenſchnitts gen ſeitliches Aus
weichen geſichert iſt Eiſenacher Schuhleiſte nfabrit Hermann
Bergner Eiſenach

Apolda 10 Juni Fin ernſter Unfall trug ſich heute
morgen am Neubau des Waſſerhochbehälters ſeitwäris der
Stobraer Landſtraße zu Eine größere Maſſe Erdreich löſte
ſich von einer abgeſchachteten Wand los und begrub den Arbeiter
ich Kleine unter ſich Erſt nach angeſtrengter anderthalb
lündiger Arbeit gelang es den Verſchütteten aus ſeiner gräß
lichen Lage zu befreien Der Bedauernswerte hat ſchwere Ver
letzungen davongetragen Nach dem erſten Befund an Ort und
Stelle ſchienen Gehirnerſchütterung Beinbruch und ſchwere
innerliche Quetſchungen vorzuliegen Der noch bewußtloſe Ver
unglückte wurde mittels Spezial Krankenkorbwagens zur weiterenBehandlung nach dem ſtädtiſchen Krankenhanſe überführt

Jeng 10 Jnni Gerettet Der Schwimmeiſter im
Städtiſchen Bade am Eisrechen Rudolf Jährling rettete heute
eine Dame vom Ertrinken die bereits untergeſunken war Es
iſt dies der 13 Fall daß Herr Jährling Badende die in Gefahr
des Ertrinkens waren dem feuchten Elemente glücklich entriß
erſt vor acht Tagen hatte er einen Herrn aus dem Waſſer ge
zogen der dem Ertrinken nahe wär

Leipzig 10 Juni Denkmalsenthüllung Heute
nachmittag fand auf dem Johannisfriedhof die Enthüllung des
Grabdenkmals ſtatt das Pietät und Dankbarkeit deutſcher
Frauen der begeiſterten Förderin des Deutſchen Frauenvereins
und ſeiner Beſtrebungen Auguſte Schmidt gewidmet haben

Feier ein worauf die Hülle des Denkmals fiel Sodann hielt
die Vorſitzende des Deutſchen Frauenvereins Helene Lange
aus Verlin die Rede in der ſie das große ſelbſtloſe Wirken
von Auguſte Schmidt in lebendigen Worten ſchilderte und ſie
als leuchtendes Vorbild für alle Nachſolgerinnen hinſtellte Herr
Oberbürgermeiſter Juſtizrat Dr Tröndlin der für die Stadt
Leipzig der Feier beiwohnte hob in herzlichen Worten gleich
falls die Bedeutung der Verewigten hervor Chorgeſang be
ſchtoß die Feier worauf die Abordnungen faſt aller deutſchen
Frauenvereine Kränze am Denkmal niederlegten

J Werdau 10 Juni Verkommen Als eine im 40 Jahreſtehende aus Böhmen ſtammende Frau die krank lag ins
Armenhaus transportiert werden ſollte fanden Beamte dieſelbe
im Ungeziefer faſt verkommen vor Die alleinſtehende Frau die
aus dem Deutſchen Reiche ausgewieſen iſt bezieht eine Unfall
rente und lebte vom Betteln Man fand in ihrer Wohnung einen

großen Geldbetrag vor W
vermiſchtes

Es war nur ein Mißverſtäuduis Aus Liebesgram hat ſich
ein Mädchen aus Friedrichshagen in einem Eisteich bei
Rummelsburg das Leben genommen Es handelt ſich um ein
Dienſtmädchen Auguſte die am Anfang der Woche wegen an
geblicher Untreue des Bräutigams ins Waſſer ging Eine am
Ufer vorgefundene Poſtkarte an den Bräutigam wurde dieſem
ausgehändigt und da ſtellte es ſich heraus daß hier ein wirklich
tragiſches Mißverſtändnis vorliegt Der erwähnte junge Mann
hatte auf eine Einladung ſeiner Braut nicht reagiert weil er den
Brief nicht erhalten hakte Da die Braut keine Antwort bekam

S ſie tiefſinnig und machte ihrem Leben kurzerhand ein
nde
Mit ſeinem Dienſtpferde defertierte unlängſt vom Feldartillerie

Regiment in Jüterbog ein Trompeter Jetzt iſt der leicht
fertige Krieger unweit Luckau ermittelt und feſtgenommen
worden Nach ſeiner Angabe hat er den eigenmächtigen Ausritt
zu einem längeren Beſuche bei ſeiner Braut benutzt welche in
Polkwitz bei Luckau wohnt Der Fahnenflüchtige iſt bereits nach
einer Garniſon zurdicktransportiert worden wo er von ſeinem

an in einer Arreſtzelle inzwiſchen erwacht ſeln
rfte

Eine organiſierte Diebesbande die den Diebſtahl von Fahr
rädern gewerbsmäßig betrieb iſt in Göttingen verhaſtet
worden Sie hat innerhalb weniger Wochen etwa 40 Fahr
räder in der Stadt und Umgegend geſtohlen und wieder ver
kauft Jn dem Dorfe Bishauſen hatten die Diebe eine
Werkſtätte etabliert in welcher die geſtohlenen Räder durch
Auswechslung verſchiedener Teile unkenntlich gemacht auch mit
einem anderen Anſtrich verſehen wurden Das Oberhaupt der
Bande war ein Mechaniker namens Karl Böhme in Göttingen

Von ſeinem eigenen Schwager erſtochen wurde in Trier bei
einem Streit in der Dienstags Nacht der italieniſche Erdarbeiter
Wilhelm Börſa in der Maarſtraße Der Mörder iſt über die
nahe Luxemburger Grenze geflüchtet

Bei ſeiner Ankunft aus Amerika verhaftet wurde in Ham
burg ein amerikaniſcher Minenbeſitzer der ſeit etwa 5 Jahren
von der Berliner Staatsanwaltſchaft ſteckbrieflich verfolgt wurde
Der Verhaftete war im Jahre 1898 von der Berliner Straf
kammer v Mißhandlung zu zwei Monaten Gefängnis ver
urteilt worden und hatte ſich der Strafſverbüßung durch die
Flucht in das Ausland zu entziehen gewußt Als er nun jetzt
aus ſeiner Heimat in Hamburg eintraf wurde er auf Grund
des Steckbriefs erkannt und ſofort feſtgenommen

Späte Aufklärung Am 18 Juni 1888 iſt bei Kevelar Crefeld
der Jagdaufſeher Hoenſelger erſchoſſen aufgefunden
worden ohne daß es bisher gelang den Mörder zu entdecken
d hat es ſich herausgeſtellt und iſt durch Geſtändniſſe von
Familiengliedern beſtätigt worden daß Hoenſelger von ertappten
Wilddleben den Brüdern Janſen getötet wurde Der eigent
liche Täter Anton Janſen iſt bereits tot Jakob Janſen wurde
in Haft genommen

Ein weiblicher Schütze Auf dem Schießplatz des bündneriſchen
Dorfes Jgis machte ſich eine Kellnerin über einen Schützen
luſtig der nur Einer und Zweier geſchoſſen hatte Der Schütze
drehte die Sache um und ſagte So mach es beſſer
Ohne weiteres nahm das Mäbchen das geladene Ordonnanzgewehr kniete ruhig nieder und gab den Schuß kunſtgerecht ab
Ein Vierer Dreimal ſenkte ſich das Fähnlein vor der
Schweizer Kellnerin die ſo wacker zu ſchießen verſtand Sie
erhielt ſür ihre Leiſtung einen Lorbeerkranz

Ein bewohnter Krater Jn manchen Ländern wo vulkaniſche
Bewegungen faſt zu den alltäglichen Ereigniſſen gehören haben
ſich die Bewohner einigermaßen an ſie gewöhnt indem ſie ſich
über die Möglichkeit einer Gefahr an manchen Stellen hinweg
ſetzen wo ein Europäer unter keinen Umſtänden ſein Haus bauen
würde Das merkwürdigſte Beiſpiel einer ſolchen Sorgloſigkeit
gibt wohl eine Ortſchaft die eiwa 50 Kilometer von der japa
niſchen et Kumamoto gelegen iſt Dort wohnen etwa
20,000 Menſchen im Krater eines wenigſtens ſcheinbar
erloſchenen Vulkans Die Stadt nimmt ſich in dieſer Senke
höchſt maleriſch aus weil ſie vom Rande des ehemaligen Kraters

räsapparat umgewandelt wird Fa Rich Langen fhepei Magdeburg mit einer ſenkrechten 250 Meter hohen Maner rings umgeben

Geſang von Schülerinnen des Lehrerinnenſeminars leitete die

wird Die Bewohner dieſer einzigartigen Ortſchaft leben ſehrabgeſchloſſen und kommen ſelten aus rer Kraterhöhle heraus

deren Boden wie bei erloſchenen Vulkanen gewöhnlich von reicherrüchtbarkeit iſt Jn einem ſo gefährlichen Lande wie Ja
ann es natürlich als durchaus nicht un wahrſcheinlich gelten

dies Jdyll eines Tages durch einen neuen Ausbruch vulkaniſcher
Gewalten ein jähes Ende findet

Das buddhiſtiſche Begräbnis eines Marquis Aus Yokohama
wird berichtet Ein Ereignis das faſt ohne Beiſpiel daſteht
fand am 2 Mai ſtatt Der r de Gonzaga ein euro

e in japaniſchen Dienſten wurde auf
ſeinen eigenen Wunſch nach buddhiſtiſchem Ritus beerdigt An
der Spitze des Trauerzuges ging der Hauptprieſter in prächtiger
Amtstracht während Akoluthen einen koſtbaren Sonnenſchirm
über ſeinem Haupte hielten Der Sarg hatte die bei buddhiſtiſchen
Beerdigungen übliche vlereckige Form in der der Tote in ſitzender
Stellung beerdigt wird Auch die Lotusblumen Banner
Laternen uſw fehlten natürlich nicht Der Marquis war ein
direkter Nachkomme der berühmten Familie Gonzaga die als
ſouveräne Fürſten in Jtakien herrſchten Vor vielen Jahren
kam der Marquis nach Japan heiratete dort eine Japanerin
und betrachtete von da an das Land als ſeine Heimat

Abſatz von Fahrrädern nach Nordchina Einem amerikaniſchen
Konſulatsberichte zufolge häugt die Abſatzfähigkeit von Fahr
rädern in den nördlicheren Gebieten Chinas beſonders in der
Gegend von Nintſchwang davon ab daß die Räder zu billigen
Preiſen auf den Markt gebracht werden Die Chineſen Nord
chinas würden nach Angabe des Konſuls ſehr gern von Fahr
rädern einen ausgedehnten Gebrauch machen wenn ſie enig zu
ſolchen gelangen könnten Die gelieferten Räder müſſen ſtark
gearbeitet und deren Mechanismus möglichſt einfach ſein Ferner
Page auch für Männer zumeiſt Damenräder geliefert werden
weil die Nationalkleidung zum Gebrauch von Herrenrädern
nicht geeignet iſt

GFG àü ü miiümp aaacccoono echeeeees
Kurahberiehte der Kallegohen Bankfrmen vom 11 Junl

Dividende Zinn LZinekür lermin kuss Kurenotſs
Mal kon v 37/20/0 Bladt Aul v 188231 I 4 u 19 332 909,507

33/29/0 Thiontor Anl v 1884 11 4 u 10 3 96
35120/0 i n iel u 0 8n suze isoeſ m 7 V 59v ben 5 ekener 31/20/0 I e Srig er 31/20/0 I u V 1888 en 4 r 99,506

Erſurter Sia An 787 Tdo O 0 mm U 19IInſerstidier 3290 7 u 99 ,505Naumburger 31/20/0 v 18891 l 1 u 30 40/0 1900 7 I 1 u 7 Iaandsohatil 3300 Central Piandbr l u 7 120,004
Jaaimisolie 41090 ianisohattl Plandbr I u 7 u

0 31/200 7 7 11 7 T 100,257
0 5 U Lu 3/290 Frövinzial Ableihel l I u 7 33 100 90b

als Heſetodter 31/20/0 Obllg II 4 u 25 250do do 41/290 I u 7 104 006Ilallegehe Straszenbann 49/0 b I 1 u 2 656,756
Knappeoh Berufegen 490 Anl m 7 l 1 u 7 4do 400 Anl unkdb bis 1904 l u 7 4100 226
Unatrut Reg 41/290 ObI Bretleben

Nebra e e e en I I u 7 32 99,256BZorub Alaseh Fabr 4/ Obl re 10591 II I u 7 a
i I I u 7 101,000isenacher 4/290 Kammgarnspinerst öbug rüokz mit fo Pro II u 10 102 009

F Zimmermann Co I 40/o I A II A u 10 4 97 50520Küärbisdorf Zuokerkabrik 400 II 4 u 10 4 100,506
Waldaguer Braunkohlen 40/0 II 4 u I 10 4102 208

0 do Oblig v 19021 L u 110 4 100,506Süchs Thür Braunk V o Sohnld v I u 1 Z 100 750ao II rücksz mit 102 Proz H H u 1 T 4 101008
Werseh Woelssent Brk 49/00 b I u 10 100,55619 840 1696 I I u 7 100 50659 D 49 I I u 7 4 100 506Zoll ter Farat u Solarölfahbrlk 400
Schuldv unkündb ble 1904 v l I a 7 4 101,006Hallesehe Bank vereins Aktien 1602 s 1 153 50Spar und Vorsohuas Bank Akten 1802 3 1 59 903Awmendorfer Papiert Akt 18010e 30 7 145,008Cröllwitz Akt Paplertabrlk Akt icee 161 7
Eönnorn Maizfabrik Akilen 180102 12 7 3170,009vöreie n üeimmenhtä Braun l A 190 o21 2 7 4

äo Vorzugs Aktien 190122 5 7 4100EilenburgerKstiun Manufakt Akt 190102 6 2697,002
Feldsohlöwohen Brauerel Akilsn 190102 2 10
Glauxig Zuokertabrik Aktien 190102 21 6 2nie fleiteleat E L A g 33220 1901 02 32 i 4 60 006
Hailesohe Akt Blerbrauerel Akt I160102 2 10 s 000
Ialleschebaechinenfabrik Aktien 1902 15 1
IIatlesche Strresenbahn Aktien 1801 O 1 2 70,003
Halleeche Portland Cement Fabr 16901 1Hildebrand sohe Mühlenw Akt 190102 7 145,000
Körbledort Zuekerfabrlk Aktlen 199208 s 4 4
Kyſhäueer Hütte Aktien 41802 45 1 4239 005
Andsberg Malzfabrik Aktlen 180102 s 7Naumburger BRraunkohlen Aktlen is0208 10 4 4 188 e
Nlemberg Malztabrik Aktlen 190102 9 4 116,002Nieuburger Sehloszmälzerel Aks 19010 9 4Niebeok ehe Moniapwerke Arten 190205 1252 5 1 206 906
Jüohs Thür Branuk St Akten 1902 52 1 4 123,008Süensa Th Braunk St Pr Akt 1902 52 1 1 e
Waldauer Braunkohlen S1 Aktien 190203 10 t 4 155,002
Wegelin Hübner A G Aktien 190102 II 4138 250Wersohen Wolssent Braunk Akt 190203 15 4 4220 006
ZeiizerMagchinenb Akt Sohaede 1901021 7 7
Zeiizor Paraff u Solaröltabr Aki 1990208 4 2186,006
Znekerratünerie Halle Aktien 160102 30 1 10 4168 006
Bruekd Nletl Bergb Ver Kux ohne Za o ZKoneolidirte Ffäunereohaft Kuxe 1902 25M 350,000
Hie Kurse der mit voxelohneien Papiere verztehen dleh in Mart

kür ein Siüek

Die dentſchen Lebeus Verſicherungs Geſellſchaften im Jabre
1902 Nach dem National Oekonom der die erſte Zuſammen
ſtellung bringt betrug der geſamte Lebens Verſicherungs Beſtand
aller deutſchen Gefellſchaften 8684 Millionen der Reinzuwachs
359 Millionen Mark Von dem Reinzuwachs entfallen auf die
Volksverſicherung 70,6 Millionen das ſind 19 7 e im Vorjahr
17,4 ein deutliches Zeichen ſür die wachſende Bedentung dieſes
jüngſten Zweiges der Lebens Verſicherung Es hatten an ge
ſamtem Lebens Verſichernngs Beſtand Victoria 995,6 Millivnen
Mark inzwiſchen iſt die Milligrde überſchritten Gotha 8245
Germanig 856,6 Stuttgart 6535 Leipzig 649 Kaxlsrube 495,7
Zwiſchen 300 und 400 Millionen hatten 1 Gefellſchaft zwiſchen
200 und 300 6 und zwiſchen 100 und 200 123 Geſellſchaften 31
Geſellſchaſten die zuſammen noch nicht den Beſtand der Victoria
erreichten blieben nuter 100 Millionen Der Zuwachs betru
bei der Victoria 75 Millionen Mark bei 3 Geſellſchaſten rn
je 25 und bei vieren je zwiſchen 10 und 20 Millionen Volks
und Sterbekafſen Verſicherung betrxeiben einige 30 Geſellſchaften
Hierin betrug der Reinzuwachs 706 Millionen Mark davon
kommen auf die Victoria allein 399 Millionen weit mehr als
die Hälſte Wie ſchon in allen Jahren ſeit 1896 war alſo auch
im Jahre 1902 der Zuwachs in der Volksverſicherung allein bei
der Viktoria größer als der Zuwachs bei jeder anderen Hefells
ſchaft überhaupt Jin ganzen gingen bei der Victorig 434857

Verſicherun zsanträge ein das ſind vro Arbeitstng 1450 Auch
in der Verſicherungs Branche drängt alles zum Großbeirieb

à FI 50 u G0 Pfg von lieblichem Gesehmack und grösster Bekömmliehkeit gut gelsgerte Tisehweine à Fl 60 75 u
renommifertestoen Produzenten und Bezug in Doppelwea

Weingutsbesitzer an der Mosel und am Rhoein
Prompter Versand nach
auswärts bei grösseren

Quanten franko

100 Pfg von ganz hervorragender Güte mit viel Blume und priekelnder Frischo Dureh Kaässaküufe grosser Partien bel
ns sind wir um en 509h dilifger als de sogennnnten

roben in Originalflasechen auf Wenseh zum halben Preise

Pottel Broskowski Weingrosshandlung
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hrosser
Keine Proben

Nusyerkau von Sommer Seidenstoffen
Gelegenheits Kauf in Toulard Bastseide Leinen mit Seſdle

Ganz auffallend bälIia Einen grossen Posken BIusen Reste
Seidenhaus Georg Schwarzzenberger er Steintrase A

Kindergarten Harz 13
Ang W edady

Leipzigerſtraße 22

Schreibmaſchinen
Blückensderfer 5 k 175

do 7 225250

Ideal 350Vost anerkannt beſte

von 10jähr Dauer 450

Sonnenſchirme jetzt

erfolgt vom genannten Tage ab
in Halle

Derlin den 10 Juni 1903

extra bill Regenſchirme 14 Juni 16 Tage 525 Meign Fabrikat nur das 1 Juli 20 Tage 640 N
Gute Haltbare weitgeh 1 Jnmii 29 Tage 1190 MGarantie Erg empſobl 4 Juli 40 Tage 1475 M

Fritz Behrens 5 Juli 13 Tage 425 Mre Gr Steinſtraße 85 Ecke Neunhäuſ
wer Ueber züge auf Wunſch in

1 Stunvbe
Rabatt Spar Verein

Kleereiter
extra ſtark mit allem gushor

offeriert billigſt

Otto Bartlitea
Holzhandlung und Dampfſägewerk

Cöfben Auhalt
Fernſprecher Nr 10

Waſchgefäßedauerb bill m gee Klausſtr 12

TWelegenbeitskanf egen Geſchäſts
e Drehbänke mit Vorgelege1 Trittbank verſch De lerwerks eiſ
Riemenſch 22m g Treibr u v a u dälſte d Wertes zu verk all tadell erh

fferten u 3883 V an die Exped erb

Lissabon Algier

e r

S Stahlkammer
geöſfnet von morgens 8 bis abends 6 Uhr ununterbrochen

empfehlen wir zur Aufbewahrung von Wertgegenständen
auch speziell für die Reisezeit

Bankhaus Priedmann Weinstock
Leipzigerstrasse 12

Eoſe IieBin unter Nr 2788 dem hieſigen Fernſprechnetz augeſchloſſen
RolzeAchtungsvoll F A

Herzogl Baugewerksehule Holzminden

bund ßi Haschinen und Mühlenbauschule Dre ar
Wtrunter 2 Rov Wohlgunt 5 Okt Verpflegungsanſtalt Dir L Haarmann

e eGasmotoren Pabrik Deul

Zweigniederlassung Leipzig
empfiehlt als billigste Betriebszkraft

Original otto Motoren e
in Verbindung mit

Saug Generatorgas Anlagen
in Grössen von 1000 P S

Brenngtoff
Prvparnis

SFegenüberS W 5 Danpſdetrieb

Be unten nur 2/3 2 FIonaigo pro P S n Stunde
Handerte von Anlagen bereits in Betriebt

Benzin Spiritus Benzol
Motoren Lokomobilen Lokomotiven

Sümtliche Motoren mit geringstem Verbrauech
Ausarbeitung vollatändiger Prospekte Kostentos

Tunis

22D Kugust 13 Tage

Verschiedene Tounren nach
Frankreich ar Schweiz Italien Holiand Belgien

England Russlancd

Reise um die D3 de
Sonder fahrten im Mittelmeer

mit dem prächtigen Dampfer Therapia von der
Malta A22 Juli 283 Sept Oestl Rieht

Preussischo Central Bodevsredit Actiengevellschaft
Die Einlösung der am 1 Juli 19083 fälligen Zinsscheine unserer

Central Ffancdkbriefe
eim IIalleschen Bankverein von Kuliseh Kaempf Co

Gesellschafts Reisen
Sohweden Norwegen DänemarkBerücksichtigung der schönsten ronbte sowohl in den Westfjorden wie auch der herrlichen Täler Norwegens

und der 3 Hauptstüädte
8 Juli 29 Tage 1190 M13 Fnit 36 Tage 1400 M

19 Juli 13 TageImii

Ausſührliche Prospekte Kostenfrei

Carl Stangens Reise Bureau
Gegr ündet
1868

Unsere nach neuestem System erbaute

h

Berlin WV Friecdrichstrasse 72
Erstes und ältestes dentseches Reise Bureau

speciell für tuberceulöse Kranke und serofulöse Kinder

als beste Säuglingsnahrung ärztlich allgemein anerkannt

2u

für magendarmkranke Säuglinge bis 80 h geheilt

In Apotheken und Drogerien en gros von der Fabrik von
Ed

Die Direktion

nach

6 Augnust 24 Tage 750 M
12 August 20 Tage 640 M

425 M 16 Aungust 13 Tage 425 M20 Tage 640 l 30 Angust 13 Tage 425 M
425 A

aen arpathen a w
Ende Dezember 1903Berlin Berlin 11 500 MAbreise 8 DMonat

Levante Linie
then Constantinopel Sofſia Budapest15 Angust 17 OKt Westl Rieht

Deutschen

Gegründet1868

Reines concentrirtes

Malz ExtractDigeteticum bei Husten Katarrh Influenza

Leberthran Emulsion
mit Malz Extract

Milchzucker
chem rein nach Prof von Soxhlet s Verfahren

Derselbe auch mit Nährsalzen

Milchzwieback
Kraftsuppen für zarte rachitische schwer zahnende

Kinder

Malz Suppen Extract

Loeflund Co Grunbach bei Stuttgart

Dachſteine
liefert in auerkanunter Onalität

Der Landwirt auf der Höhe

Ludwig Thiele Anderbeck Der Oekonomielehrling und ſeine
Ansbildung zum Dirigenten größerer
Fortſchritten und Anforderungen der Neußgeit entſ J umge

Naturrote wetterfeſte

KRKruno Maedrich Eilenburg
Das berühmte
Buch ſollte in
jedes Land
wirts Handſein
Ldw Beamt Z

iter 3 Auflage den

S

arbeitet von Oekonomierat Dr Eisbein Mit Abbildungenne 8 farbigen Tafeln enthaltend die wie Alten Futter und
Düngemittel

Gr Oktav geb 8 Mark elegant geb 4 Markn s rot Porto 20 Pfg
e Otto Hendel Verlagandwirt, Halle S

XEII Grosse
Pferde Verloosung

zu Magaeburg

Ziohung 8
15 u 16 Iuni d I
Zur Verloosung gelangen

l Equipage
m 2 edlen Pferden

6000 Mark
Equipage mit 2 Pferden

4000 Mark
eleganter

lagdwagen wit 2 Iuckern

3000 Mark
kinspänner Stadtwagen

2000 Mark e
Mark

e 20 ehe Pferde
i W v 20 000 Mk

Loos

30 erstu fahrräder
t C ooss Garunter Damenräcer

i W v 6000 Mark
O nan e 1926
Eorto und 80nst werthv bewinne

liste 20 Pfg im Ganzen 2000 h
extra Gewinne im Ge

sind zu be sammtwerthe von
ziehen durch 56 000 Mark

Herm Semper
Magdehurg Breiteweg 44

Lose à 1 Mk erhüältlich in
Halle bei Haasenstein Vogloer

Akt Ges Schmeerstrasse 20
Schrödel Simon Ernst Pege
nau Grosse Ulrichstrasse 46
Pfeffersche Buchhandlung C F
Stricker Markt 22 Klein
schmidt Moritzzwinger 14 Poe
nitsch Leipzigerstr 32 Prit
schow Bernburgerstrasse 28Schröder lleipzigerstrasse 46 F
Kopseh Schmeer str 6 Fröhlich
Reilstr 135 Pettrich Kopseh
Sehmeerstr 20 Stoye Riebeck J
m Miiller Leipzigerstr 84eicke Leipzigerstr 86 Lange S
Steinweg 46 Moewes Leipzigerstrasse 11 Kurtzko Hasse
Leipzigerstr 94 u Rannische
strasse 4 Keitel Gr Ulrichstrasse 36 Heise Bernburger S
strasse 16 Vietzke Geiststr 483
Schlesny dMerseburgerstrasse g
Georgi Leipzigerstr 66 Schu
lenburg Merseburgerstr 161Steinbrecher Jasper Markt
platz 1 Kitzing Schmeerstr 28
Knoblauch Gr Steinstrasse 41
Reuter Leipzigerstr 58 Steg
mann Gr Ulrichstr 21 Peter
Königstr 19 Wollweber Stein
Weg 38 Gallrein Glauchaer J
str 76 Dessen Gr Steinstr 36

Ualie Giebichenstein bei
W Hendrichs Burgstrasse 55
W Freitag Gr Brunnenstr 1

S nnä Gastwirt Büichel
E Herseburg bei KaufmannKarl Brendel Kaufmann Max

Faust Karl Kunth Otto Loebus
Hermann Pfautsch Leopo ä
Meissner Rich Schurig Kaufm
Louis Zehender Barbier Otto

G Stumpfernagel Gastwirt
S In Lanehstüädt bei C F

Demnand und Restaur Böschel
In Ostranu bei Kaufm Ferd
Wittig In Niemberg bei
Kauſcwann Otto und überallwo bezc vl Plakate aus hängen

Am Sonnabend den 13 er
baben wir einen gr friſchen J
Tranusvport ſchwerer e

zum Verkauf

g Grossmann
Halle Töpferplan

Der henligen Auflage liegt ein
Proſpekt des bekannten

Theod Konetzky

Sür den Anzeigenteil verantwortlich KGritz König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

in Säckingen Baden bei

Mit 2 Beiblättern

G e Z
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